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Samstag, den 3. Dezember 1853.

IM Bekanntmachung.
Die Dauer der von dem eidgenössischen Postdepaxtement

für das Jahr 1853 bewilligten Postkonjessionen ist mit Ende
des nächstkünftigen Monats Dezember abgelaufen.

Die Jnhabex solcher Konzessionen, welche deren Erneuer-
ung wünschen, werden daher eingeladen, sich zu diesem Be-
hufe bei der betreffenden Kreispostdixektion bis zum 17. künf-
tigen Monats fchriftlich anzumelden.

B e r n , den 29. November 1853.
Für das schweiz. Post- un..) Baudepax temen t t

J. .IWnnzinget.

I2j B e k a n n t m a c h u n g .
Es ist in neuerer Zeit wahrgenommen worden, daß römische

Exmilitäxs ihre Eartelleu di credito an Bürger zu veräußern
trachten und daß alsdann die d'aherigen Ka'user die Ver-
mittlung des Bundesrathes zur Auswirkung der betreffenden
Guthaben in Anspruch zu nehmen pflegen.

Wir sollen zum Verhalte des Publikums veröffentlichen,
daß der Bundesrath künftig derartige Verhältnisse durchaus

'nicht mehr berükficht igen, sondern die Beträge lediglich au
diejenigen Personen verabfolgen lassen werde, aus die der
Kreditfchein lautet, wobei es dann dem Sessionax lediglich
ubexlassen würde, sich mit dem Eedenten abzufinden

Daherige Reklamationen würde» «lso von hieraus unbe-
riifsichtigt bleiben müssen.

Bern , den 30. November 1853.
Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s ! a n z l e i .
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[3] U e l m f e z e t s t e l l e in der 33 u n d e s f anz l e i .

Jii der unterzeichneten Kanzlei findet Anstellung : ein Uebex-
sezcr aus dem Jtal.enischen in's Deutsche, der aber, neben
seiner nächsten Bestimmung, auch zu anderweitigen Kanzlei-
arbeiten fich verwenden lassen muß , wefhalb bei ihm, nebst
guter Schulbildung eine deutliche und geläufige Handschrift
vornusgcsezt wird. Der Jahresgehalt beträgt Fr. 1500.

Schweizerbürgex, die fich «m diese Stelle bewerben wollen,
haben ihre Anmeldungen, mit Bildungs- und Leumundszeug-
.rnjscn begleitet, bis zum 24. Dezember l. J. der unterzeich-
nctcn Kanzlei, zuhanden des schweizerischen Departements des
Juneru einzugeben.

B e r n , den 30. November 1853.
Die schweize r i sche - B u n d e s k a n z l e i .

[•>} A u s s c h r e i b u n g e i n e r Posts te l le .

3u freier ..Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Büreaudieners aus dem Hauptpostbüreau

Genf, mit einem Jahresgehalt von Fr. 783.
Bewerber haben ihre Anmeldungen sranko bis zum 8.

Dezember 1853 der Kreispostdirektion Genf einzureichen.
B e r n , am 25. November 1853.

Die schweizer ische Buudeskanzlci.

P. S. Jn der lezteu Nummer ...es Bundesblattes wurde
irrthürnlich die Stelle eines Spettkondukteurs statt derjenigen
eines Büxeaudienexs ausgtfchrieben. Die Besoldung bleibt
tieselbe.

l3] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Posts te l le .

Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Kondukteurs im Postfreife Luzern, mit

«inem Jahresgehalt von Fr. 1020.
Bewerber haben ihre Anmeldungen sranfo bis zum 20.

Ï. M. der Kxeispostdireftion Luzern einzureichen.
B e r n , am 2. Dezember 1853.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s f a n z l e i .
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[6] A u s s c h r e i b u n g e iner Poststelle.

Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Postfommis auf dem Postbiireau -Baden,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 940.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 20. l. M.

der Kreispojldircftion Aarau einzureichen.

B e r n , am 2. Dezember 1853.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[7] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.

Z« freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters in Zweisiramen, mit einem

Jahresgehalt von Fx. 500.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 7. De-

zember l. J. der Kreispostbirektion Bern einzureichen.

Bern , am 20. November 1853.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u u d e s k a n z l e i .

[»] A u s s c h r e i b u n g e ine r Poststelle.

Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Kontroleurs bei der Kreispostdirektion

Basel, mit einem Jahresgehalt von Fr. 2508.
Bewerber haben ihre Anrneldungeu franko bis zum 7.

Dezember l. J. der Kxeisvostdirektiou Basel einzureichen.

Bern , am 24. November 1853.

D i e schweize r i sche B u n d e s k a u z l e i .

l»] A u s s c h r e i b u n g e i n e r P o s t s t e l l e .

Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Adjunkten der Kreispostdixekton in Genf,

mit einem Jahxesgehalt von Fr. 1800.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 7.

Dezember 1853 der Kreispostdirektion Gens einzureichen.
B e r n , am 25. November 1853.

Die s c h w e i z e r i s c h e - .Bundes lanz le i .

Otrndesblatt. 3abta. V. Bd. Ili. 61
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- Zu freiet .-.Bewerbung wird hiermit ausgeschxiebEuj
Die Stelle eines Kommis auf dem HauptpojMxeau Neuen*

burg, mit einem Jahxesgehalt von Fr. 900.
..Bewerber ïjabeu ihre Anmeldungen franko bis zum 8.

Dezember 1853 der .Sïeis'.jojldirektfou Neueuburg einzureichen.
B e r u , am 25. Novembex 1853.

Die schweizerische -.Sundesfanzlel.

Druck und Expedition der © t S m p f l i s ch t n Buchdnicktrei (®. .piiiienoadtl)
in ..um«.
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